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Parlamentariſche Kampfestage
Halle 2 Februar

Jm preußiſchen Abgeoronetenhauſe ſind parlamentariſche
Kampfestage wie ſie in Deutſchland ſeit langen Jahren nicht ſtatt
gefunden haben zum vorläufigen Abſchluß fgelangt Das neue
Volksſchulgeſetz hat zu einem anßerordentlich ſcharfen Zu
ſammenſtoß zwiſchen der Regierung und den Nationalliberalen ge
führt denen ſowohl der Kultusminiſter Graf Zedlitz wie der
Reichskanzler von Caprivi die Abſicht nahe legten eine große
liberale Partei zur Bekämpfnung des neuen Volksſchulgeſetzes bilden
zu wollen Die Annahme wurde zurückgewieſen aber der Sturm
brach erſt recht los als der Reichskanzler ausführte das
Volksſchulgeſetz ſei zur Bekämpfung des Atheismus beſtimmt
Während bei den dem Geſetz geneigten Parteien dem Centrum und
den Konſervativen lauter Beifall erſcholl brach bei den National
liberalen und Freiſinnigen die erklärt hatten wohl die Religion
aber nicht eine Herrſchaft der Geiſtlichkeit in der Volksſchule haben
zu wollen ein ſo heftiges Ziſchen aus daß der Redner wiederholt
unverſtändlich wurde Am letzten Tage der Berathung am Sonn
abend iſt verſucht die Aufregung etwas zu beſchwichtigen es wird
auch geſagt der Kaiſer wünſche ein ſolches Volksſchulgeſetz dem
möglichſt alle Parteien zuſtimmen könnten aber praktiſch wird
dadurch nichts geändert Der leitende Staatsmann hat am Sonn
abend nochmals in bündigſter Weiſe erklärt ſeine Anſicht bezüglich
des Volksſchulgeſetzes ſtehe felſenfeſt er werde von den im Entwurf
niedergelegten Prinzipien in keiner Weiſe abgehen Ebenſo haben
aber auch die Abgg von Eynern von den Nationalliberalen und
Rickert von den Freiſinnigen erklärt lieber würden ſie für eiue
Rückkehr der Jeſniten nach Deutſchland als für dies Geſetz ſtimmen
Bei dieſen grundverſchiedenen Anſchauungen iſt beim beſten Willen
nicht einzuſehen wie da eine Verſtändigung erfolgen ſoll Das
Ende wird für das Abgeordnetenhaus immer eine Annahme des
Geſetzes von der aus Konſervativen und dem Centrum beſtehenden
Mehrheit Ob das Herrenhaus die erſte preußiſche Kammer
andere Anſchanungen vertritt muß dann natürlich abgewartet
werden Zunächſt findet nun die Detaillerörterung des Geſetz
entwurfes in einer großen Kommiſſion ſtatt und in der Zwiſchen
zeit wird wohl von Freunden und Gegnern des Geſetzes eine ent
ſchiedene Agitation für reſp gegen dasſelbe entfaltet werden Der
größte Widerſpruch gegen die Vorlage erhebt ſich in den Stadt
gemeinden es wird auch ein allgemeiner preußiſcher Städtetag ge
plant welcher zur Vorlage Stellung nehmen ſoll

So ſtehen die Dinge thatſächlich Ueber die politiſchen Wirk
ungen des Zwiſchenfalles kann kein großer Zweifel beſtehen Es
wird mitgetheilt daß ein Rücktritt der Herren Miquel und von
Bennigſen von ihren Poſten als Finanzminiſter und Oberpräſident
in Hannover nicht zu erwarten ſei von Herrn Miquel war dieſe
Annahme von vornherein irrig aber wenn auch dieſe beiden
Herren die als die geiſtig bedeutendſten Vertreter der national
liberalen Partei mit Recht gelten im Staatsdienſt bleiben Nie
mand hat einen Zweifel daran daß ſeit der von Bennigſen im
Reichstag ausgeſprochenen Aufforderung zur Sammlung aller
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ſtoß im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Folge hatte die Be
ziehungen zwiſchen den leitenden Kreiſen und den Liberalen ſich
erheblich abgekühlt die Beziehungen zwiſchen der Regierung und
den konſervativen Parteien ſich dagegen ſehr verſtärkt haben
Niemand glaubt an eine Verſchmelzung der freiſinnigen und national
liberalen Partei aber wiederum unleugbare Thatſache iſt daß die
Redner beider Parteien in der Bekämpfung des Schulgeſetzes
durchaus Hand in Hand gegangen ſind Vorläufig hat es ſich
eben nur um das Schnlgeſetz gehandelt und es iſt ziemlich müßig
darüber nachgrübeln zu wollen was nun die Zukunft bringt
Jedenfalls hat die verfloſſene Woche für die Parteiverhältniſſe in
mancher Beziehung eine recht erhebliche Klärung gebracht und die
geſprochenen Worte werden nicht vergeſſen werden Die Dinge
ſind nun einmal in Fluß gerathen und wie ſie wieder zum Still
ſtand kommen ſollen wenn alle Theile bei ihren vor der Volks
vertretung vorgetragenen Anſichten ſtehen bleiben iſt unerfindlich
Sicher iſt die Verſtändigung welche der Kaiſer ebenfalls wünſchen
ſoll ſehr zu empfehlen aber wenn nicht alle Theile nachgeben
wird der Wunſch Wunſch bleiben

Der neue Zolltarif in Frankreich
Von unſerem Korreſpondenten

c Paris 30 Januar
Morgen mit dem letzten Schlag der Mitternachtsglocke beginnt

für Frankreich eine neue wirthſchaftliche Aera Das Syſtem der
Handelsverträge verſinkt und herauf ſteigt die Herrlichkeit des
autonomen Zolltarifs Die Agrarier und die Großinduſtriellen
begrüßen den 1 Februar mit Jubel und preiſen den Namen ihres
Wohlthäters Möéline der den großen Umſchwung eingeleitet und
durchgeſetzt hat die übrigen neun Zehntel der Nation dagegen ſehen
mit trüben Ahnnngen dem verhängnißvollen Datum entgegen welches
eine allgemeine Theuerung der unentbehrlichſten Verbrauchs Gegen
ſtände heraufzuführen droht

Der Regierungs Anzeiger der franzöſiſchen Republik ſoll das
Ausführungsdekret zu dem neuen Tarifgeſetz veröffentlichen Ohne
die von den Miniſtern der auswärtigen Angelegenheiten und des
Handels zu erlaſſende Verordnung bereits im Wortlaut zu kennen
wiſſen wir doch daß im Allgemeinen gegenüber den enropäiſchen
Staaten der Minimaltarif zur Anwendung kommen wird Das
Hauptargnument der Schnutzzöllner chauviniſtiſche Aufreizung gegen
Deutſchland deſſen Ausfuhr nach Frankreich lahm gelegt deſſen
auswärtiger Handel wo möglich ruinirt werden ſollte findet ſich
durch die Gewalt der Verhältniſſe ad absurdum geführt Die
Meiſtbegünſtigungsverträge hören allerdings auf aber die Meiſt
begünſtigungsklauſel im Artikel 11 des Frankfurter Vertrags be
ſteht nach wie vor und der Schlag der Deutſchland treffen ſollte
fällt mit verſtärkter Wucht auf den Schläger zurück eben weil er
alle Großmächte trifft und von allen zurückgegeben wird

Nur fünf Länder ſind in dem Dekret ausdrücklich als ſolche
namhaft gemacht denen die Wohlthat des Minimaltarifes zu
geſtanden wird jenes Minimaltarifes den die Regierung der Eid
genoſſenſchaft ſoeben in einem amtlichen Schriftſtück als einen

wirthſchaftlichen Angriff auf die Exiſtenz des ſchweizeriſchen
Handels kennzeichnete Jene fünf Länder ſind dieſelben deren mit

Grundlage des Meiſtbegünſtigungsprinzips verabredet wurde nämlich
die Schweiz Belgien die Niederlande Schweden Norwegen und
Griechenland Die Schweiz hat ſich zu der vorläufigen Annahme
des Minimaltarifes nur unter der Bedingung einverſtanden erklärt
daß die ſchwebenden Verhandlungen über einen neuen Vertrag fort
geſetzt werden und daß die franzöſiſche Regierung grundſätzlich Zu
geſtändniſſe unter den von dem Parlament normirten Minimalſätzen
verheißt Freilich wird Herrn Ribot Seitens der protektioniſtiſchen
Mehrheit in beiden Kammern die Befugniß beſtritten irgend welche
Konzeſſionen außerhalb und unter dem Minimaltarif zu bewilligen
Wie die Regierung der franzöſiſchen Republik das ihr in Bern
verpfändete Wort einzulöſen gedenkt bleibt vorläufig ein Räthſel
Mit SchwedenNorwegen iſt vorläufig eine neue Konvention zu
Stande gekommen die einzige die in nächſter Zukunft Frankreich
gegenüber einem andern Lande binden wird

Eine dem Dekret anzuhängende Notiz wird die Mächte auf
zählen denen auf Grund älterer Vereinbarungen der Mintimaltarif
gleichfalls zu gewähren iſt Es ſind dies Großbritannien auf
Grund eines beſondern noch in Kraft beſtehenden Geſetzes von
1882 Deutſchland auf Grund des Frankfurter Friedensvertrages
ſodann Oeſterreich Ungarn Rußland die Türkei mit Egypten und
Bulgarien Serbien Montenegro Dänemark Mexiko Chili Hon
duras Harti San Domingo Braſilien die Republik Liberta und
Transvaal Alle anderen überſeeiſchen Länder insbeſondere die
Vereinigten Staaten von Nordamerika Argentinien China Japan
u ſ w werden der Behandlung nach dem Maximaltarif ausgeſetzt
ſein Die gleiche Strafe trifft unter den europäiſchen Staaten
Jtalien Rumänien und Portugal ſowie falls nicht noch in letzter
Stunde eine Einigung erzielt wird Spanien

Selbſtverſtändlich nimmt das gemaßregelte Ausland Repreſſalien
Portugal hat bereits ſeinen autonomen Tarif proklamirt Spanien
droht das Gleiche zu thun Rumänien und Jtalien bleiben nicht
zurück und die konſumfähigſten Gebiete Amerikas wie des aſiatiſchen
Oſtens werden dem franzöſiſchen Export verſchloſſen ſein Wie es
ſich mit der Meiſtbegünſtigung Seitens derjenigen Länder verhält
die des Minimaltarifs theilhaftig werden weiß man die betreffen

den internationalen Abmachungen ſind meiſtens ſo gefaßt daß ſie
auf Frankreichs wichtigſte Ausfuhrartikel keine Anwendung finden

Unter ſolchen Umſtänden dürfte die im Kreiſe der Schutzzoll
Jntereſſenten herrſchende Begeiſternng bald einer minder gehobenen
Stimmung weichen Wenn der Finanzminiſter etwa auf erhöhte
Zoll Einnahmen gerechnet hat ſo wird er ſich gleichfalls bitter
enttäuſcht ſehen Zunächſt ſtellt der wirthſchaftliche Umſchwung
nur eine koloſſale Steigerung in den Koſten der Zollverwaltung
in Ausſicht Hohe Zollſchranken locken ſtets jene Zaungäſte herbei
welche in dem Schmuggel einträglich Erwerb wittern Die ſeit
Decennien an den franzöſiſchen Grenzen unbekannte Räuberromantik
wird vorausſichtlich zu neuer Blüthe gelangen und die intereſſante
Figur des Paſchers die einſt in Erzählungen und Melodramen
eine große Rolle ſpielte wird wieder auf unſeren Bühnen erſcheinen
Die allernächſte Folge des Syſtemwechſels iſt eine kaum zu be
wältigende Ueberlaſtung der Zollbehörden rings an allen Grenz
ſtationen Auf jeder der Hauptlinien die nach Baſel und Genf
nach Brüſſel Metz und Straßburg nach Jtalien und Spanien
führen müſſen täglich durchſchnittlich zwanzig Sonderzüge eingelegt
werden um noch vor Thoresſchluß die in Vorrath gekauften oder
verkauften Waaren zu ſpediren Eine Gruppe deutſcher ViehhändlerFrankreich abgeſchloſſene Handelskonventionen am 31 Jan d J

erlöſchen und mit denen ein proviſoriſcher modus vivendi aufliberalen Elemente im deutſchen Reiche die den heftigen Zuſammen hat ſich laut Meldung aus Nanch verpflichtet bis zum 1 Februar
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Dort ſteht mein Erbe ſagte Straub auf Pidoux
WannAutoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Heute MorgenNachdruck verboten

e

Das war ſeine Stunde jetzt naht die

d Priogrpr Fortſetzung deutend Jhrige Graf von Mareilles hat Jhrem Gönner die Ehrev heke Wollen Sie gefälligſt den Jnhalt nachſehen wandte Jhr einziger erwieſen ſich mit ihm zu ſchlagen und er hätte ihn vielleicht
auch daſelbſt ſih Ceſar mit großer Höflichkeit zu Straub der mit ſicht Ja geſchont Zum Unglück hatte der Baron aber noch einen
zenutzung des lichem Behagen die Vollzähligkeit ſeines Geldes und ſeiner Nun entgegnete der Vicomte mit unerſchütterlicher anderen Feind der nicht ſo dachte Jhnen freilich wird
uf Lieferung PWerthpapiere feſtſtellte Ruhe dann möchte ich Sie erſuchen nicht auf ihn zu Niemand die Ehre eines Zweikampfes erzeigen Und nun

Sie vermiſſen nichts fragte der Vicomte rechnen iſt mein Auftrag erledigt ich verlaſſe Sie daherFinureichen Nein nichts Wieſo Straub hatte ſich erhoben kerzengrade ſtand er da nhen So ſind wir alſo keine Diebe erklärte der ehemalige Weil Sie wahrſcheinlich gemeinſam ſterben werden Pidoux aber warf ſich dem Vicomte zu Füßen und flehte
Jſt das ſicher
Unbedingt

Herr haben Sie Erbarmen mit unsHauptmann mit der größten Ruhe Doch die Minuten ver e Erſtreichen und ſie ſind koſtbar Bitte nur für Dich allein Feigling rief Straub ihmneiſter

einer zweiten
180 Mark pro

Zeugniſſen bis

Le reren Jch habe eine Botſchaft an
auszurichten
Eine Botſchaft wiederholte Straub ironiſch
b zwar ſehr mißlicher Natur

Die mir ich muß es geſtehen nicht leicht wird
Fahren Sie fort ſagte Straub in ungezwungenem Ton
Wenn Sie noch irgendwelche Verfügungen zu treffen

daben ſo iſt es Zeit
Was für Verfügungen
Nun zum Beiſpiel letztwillige

Lazarus Pidoux der bisher unbeweglich auf einem
Ddivan ausgeſtreckt gelegen hatte ſprang mit einem Satze

die Höhe
Wie rief er erbleichend
Haben Sie nicht verſtanden
Doch aber
Soll ich es Jhnen noch einmal wiederholen
Das iſt nicht nöthig erklärte der Badenſergen Sie mir gefäligt

igungen
wozu letztwillige Ver wohl wir handeln wie er

Jhnen eine Neuigkeit über den Baron Raynaud mittheilen

Hören Sie mein Herr rief Straub ſich erhebend
Sie treiben den Scherz zu weit

Jch ſcherzte ſchon in meiner Jugend ſelten erwiderte
Ceſar in hartem Ton und ſeit dem Prozeß von Orgères habe
ich es ganz verlernt Man hat Jhnen geſtern mitgetheilt daß
Sie verurtheilt ſeien daß Sie heute gerichtet würden und
daß heute Abend um elf Uhr Alles zu Ende ſei

Straub zuckte die ſchmalen Schultern während Pidoux
ein Schauer überlief

Sie werden mir einen Gefallen erweiſen ſagte der
Agent gelaſſen wenn Sie mir ſagen wollten welche Art
der Todesſtrafe Sie über uns verhängt haben

Wozu Vergeſſen Sie ja nicht daß man ſich heute
wie zu allen Zeiten mit Geld mit irgend einem Opfer ſei
es ein Haus ein Gut eine mehr oder minder bedeutende
Summe ſo ziemlich Alles erlauben kann Wir waren arm
und Sie haben uns zu Grunde gerichtet Jetzt ſind wir

Aber ebenſo reich wie jener Mann der Sie bezahlte nun
Da fällt mir ein ich kann

verächtlich zu und ſich an Ceſar wendend fragte er Mein
Herr kann ich den Grafen von Mareilles ſprechen

Nein
Aber
Der Graf iſt zu edelherzig er könnte ſich rühren laſſen

und das will ich nicht Leben Sie wohl
Noch immer lag Pidoux auf den Knieen und jammerte

Gnade Erbarmen
Da beugte ſich der Vicomte zu ihm herab Mörder

hilfloſer Frauen ſagte er finſter Ehrenräuber Dieb und
Bandit Du hatteſt kein Erbarmen warum ſollte man
es mit Dir haben

Als die Thüre ſich vor Ceſar öffnete ſtürzte Pidoux
vorwärts um zu fliehen aber vier kräftige Fäuſte ergriffen
ihn und ſtießen ihn trotz ſeines Sträubens ſo heftig in s
Zimmer zurück daß er zu Boden ſtürzte

Als er ſich wieder erhoben hatte ſah er Straub mit ge
kreuzten Armen vor ſich ſtehen

Du machſt mich erröthen ſagte derſelbe
Pidoux ballte die Fauſt Jhr habt Alles gethan
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hinfort Bauhölzer aller Art die jetzt nach dem Raummeter tarifirt

Seile 2 Mittwoch Generak Anzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Februar Fr 28noch 400,000 Stück Hammel über die Grenze hereinznwerfen
Jn Bordeaux Calais Le Havre Rouen Belfort ſind alle Lade
räume der Hafenquais wie der Bahnhöfe überfüllt und das be
deutend vermehrte Beamtenperſonal hat nicht Hände genug um
Alles abzufertigen was noch zu den alten Tarifſätzen declarirt
werden ſoll

Verlegenheiten anderer Art werden ſich nach dem 1 Febrnar
fühlbar machen Mit den neuen Zollſätzen tritt eine neue Ab
fertigungsmethode in Geltung in deren Handhabung die Beamten
ſich erſt einleben müſſen und welche mancherlei neue erſt zu
ſchaffende Vorrichtungen bedingt So z B wird es nöthig ſein
an allen Grenzſtationen über welche die Vieh Einfuhr geleitet
wird Decimalwaagen größter Art aufzuſtellen da das Vieh hin
fort nicht mehr nach Kopfzahl ſondern nach Lebendgewicht zu
verzollen iſt Derſelben Behandlung nach Gewicht unterliegen

ſind Da die ausländiſchen Holzhändler ſtets den Kubikinhalt ihrer
Sendungen dagegen faſt nie das Gewicht derſelben anzugeben
vermögen ſo hat die franzöſiſche Regierung von dem Pariſer
Conservatoire des arts et mètiers das durchſchnittliche Gewicht
jeder einzelnen Holzart je nach der Dichtigkeit derſelben beſtimmen
und eine diesbezügliche Tabelle ausarbeiten laſſen nach welcher
die Zollwächter an den Grenzen die Umrechnung aus Raummetern
in Kilogramme vornehmen müſſen Alle dieſe Reuerungen können
nicht verfehlen die Zollabfertigung an den Grenzen verwickelt
ſchwierig und langſam zu macheu mit anderen Worten dem Ver
kehr ungewohnte Hinderniſſe zu bereiten Was die Aera Möéline
von vornherein unpopulär zu machen verheißt iſt der angekündigte

Aufſchlag des Lieblingsgetränkes der Pariſer des deutſchen Bieres
Der importirte Gerſtenſaft ſoll hinfort per Hektoliter 9 Francs
ſtatt des bisherigen Satzes von 7 Francs zahlen und die
hieſigen Gaſtwirthe wollen dieſen Zuſchlag auf das Publikum ab
wälzen Noch ſchwanken ſie ob das Maaß zu verkleinern oder
der Preis zu erhöhen ſei Wahrſcheinlich wählen ſie den Mittel
weg daß ſie uns für einen verkleinerten bock erhöhte Zeche
abfordern Ein ſolches Attentat auf unſern Durſt würde natürlich
ſämmtliche Biertrinker zu den Grundſätzen des Freihandels be
kehren und dem Fäßlein Möéline s den Boden ausſchlagen

G A Fiſcher
Politiſche Ueberſicht

Dentſches Reich
Berlin 1 Februar Hofnachrichten Am heutigen

Vormittage unternahm das Kaiſerpaar eine gemeinſame Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Von derſelben zurückgekehrt nahm
der Kaiſer im Schloſſe die regelmäßigen Militär Monatsrapporte
entgegen hörte darauf den Vortrag des Chefs des Civilkabinets
und arbeitete ſpäter mit dem Staatsſekretär im Reichs Marine
Amte und dem Chef des Marine Kabinets An der Frühſtücks
tafel nahmen der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich Theil

Jn politiſchen Kreiſen wird andauernd dem Beſuch
des Kronprinzen von Schweden am ruſſiſchen Hofe dem
bekanntlich ein mehrtägiger Aufenthalt am Berliner Hofe folgen
wird Aufmerkſamkeit zugewendet Perſonen die den Berliner Ver
hältniſſen nahe ſtehen wollen weder dieſem Vorgange noch der
Beglückwünſchung des Kaiſers Wilhelm ſeitens eines auf der
Durchreiſe befindlichen ruſſiſchen Großfürſten beſondere Be
deutung beilegen man iſt gegenſeitig bemüht äußerlich zwiſchen
den beiden Höfen gute Beziehungen zu unterhalten und man iſt
am Berliner Hofe in dieſer Richtung zu jedem Entgegenkommen
bereit darüber hinaus aber iſt nichts geſchehen

Zu dem am Montag ſtattgehabten Jnkraft
treten der neuen Handelsverträge ſchreibt die Nordd
Allg Ztg in einem längeren Artikel Folgendes Oeffnet der
heutige Tag dem Verkehrsleben neue Bahnen ſo iſt damit der erſte
Abſchluß einer Aktion erreicht welche in politiſcher und wirthſchaft
licher Hinſicht an Bedeutſamkeit wenigen Akten in der hiſtoriſchen
Entwicklung unſerer nationalen Jnutereſſen nachſteht Die verbün
deten Regierungen ſelbſt erachten ſich allerdings mit den bisherigen
Erfolgen nicht am Ziele im Gegentheil ſind begründete Ans
ſichten vorhanden daß die wirthſchaftliche Tendenz unſerer Reichs
politik noch im Laufe dieſes Jahres fernere Vereinbarungen mit
verſchiedenen Ländern zeitigen wird welche die fruchtbringenden
Wirkungen der mit dem heutigen Tage eröffneten Bahn in noch
viel weiterem Umfange zur Geltung bringen werden,

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes
trat heute zuſammen und einigte ſich zum Vorſitzenden der Volks

ſchul kommiſſion den Grafen Clairon Hauſſonville
konſ zum Stellvertreter den Abg Weſſel freik in Vorſchlag

zu bringen Die Frage über den Vorſitz iſt alſo zu Gunſten der
Konſervativen entſchieden worden Hierauf traten die Abtheilungen
zur Wahl der Kommiſſion zuſammen die ſich nach den Vorſchlägen
der Fraktionen alſo zuſammenſetzt Rickert und Virchow
freiſ Hobrecht Enneccerus Seyffardt Magdeburg

fuhr er heftig los Alles angezettelt Jhr ſeid ſchuld
daß ich hier bin O ſie haben Recht dieſe Mareilles
ſie rächen ſich

Pah leere Drohungen
Wer weiß Habt Jhr nicht auch Mittel gefunden ſie

zu verderben nach Cayenne zu bringen
Wir ſind in Frankreich Da kann man ſich ver

theidigen
Und wenn ſie uns tödten
Auf welche Weiſe denn fragte Straub ungläubig
Wenn ſie es ſagen ſo können ſie es auch Warum

ſollten ſie nicht eben ſo ſchlau ſein wie Jhr Beſitzen ſie
nicht Millionen Was machen ſie ſich aus Geld Was
iſt ihnen an einem Schloſſe wie Roiſſy gelegen Und von
einem plötzlichen Gedanken durchzuckt rief er aus Wahr
haftig ſie wären im Stande es in Brand zu ſtecken damit
wir darin umkämen

Straub erbebte und legte den Finger an die Stirne
Ja das war ein Gedanke Pidoux hatte die Löſung ge
funden Lebendig verbrannt

Es iſt unmöglich dachte er und murmelte halblaut
vor ſich hin Es iſt lächerlich Ehrenhafte Leute wie die
Mareilles werden es nicht wagen

Pidoux hatte ſeine Worte gehört er ſah ihm ſcharf in s
Geſicht

Und warum ſollten ſie es nicht fragte er
Der Badenſer gab keine Antwort ſondern ſchritt zur

Thüre Ein eigenthümlicher Geruch wie Theer drang von
dort in das Zimmer und dem Agenten war es als ob ein
beißender Rauch ihm den Athem benahm Er huſtete leicht
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und ſuchte mit den Augen nach der Urſache ſeiner ſonder
baren Wahrnehmung die ihn beklemmte Jm nächſten
Augenblick aber ſchämte er ſich ſeiner Schwäche wie konnte
er nur Furcht empfinden

Er ergriff ſeine Reiſetaſche öffnete ſie und zählte mit

Dr Friedberg Dr Grimm Ludowieg natl Brüel
Dauzenberg von Hnene VLieber Porſch Rintelen
Centr geeiree re Pole Haunſen Dr PletterWeſſel Freiherr von Zedlitz freik Graf Limburg
Bartels von Buch Graf Clairon Hauſſonville
Dr von Heydebrand Korſch Koſeritz Kropatſcheck
Meyer zu Selhanuſen konſ,

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
ehe des Abgeordnetenhanſes erledigteheute den Etat des Hanſes der Abgeordueten die einmaligen

Ausgaben des Etats der Domänenverwaltung 300 000 zur
Bewilligung von Darlehnen an Domänenpächter behufs Ausführung

von Meliorationen den Etat der Staatsarchive und den
Etat für das Miniſterium der Auswärtigen Angelegen
heiten durch Annahme Weiter wurde der Etat der landwirth
ſchaftlichen Geſtütsverwaltung und des Miniſteriums des Jnnern
angenommen Die Budget Kommiſſion des Reichtages
vie heute die Berathung des Militäretats fort und genehmigte
en Reſt der ordentlichen Ansgaben unverändert

Das Petitionsverzeichniß des Reichstages
welches zuletzt erſchienen iſt iſt verhältnißmäßig kurz Es wird
erſucht um Abänderung des Militärpenſionsgeſetzes dahin
daß den Jnvaliden des Unteroffizierſtandes die mindeſtens zwölf
Jahre gedient haben die Militär Jnvalidenpenſion un
verkürzt neben dem Civildienſteinkommen gewährt werde ferner
den g 15 des Militär Relictengeſetzes auf die Wittwen und Kinder
derjenigen Offiziere auszudehnen welche beim Jnkrafttreten dieſes
Geſetzes bereits auf Grund des Militär Penſionsgeſetzes von 1871
wegen einer aus den beiden letzten Feldzügen herrührenden
Jnvalidität penſionirt worden waren Für und wider die
Jeſuiten ſind noch eine Reihe von Geſuchen eingegangen Ein
Geſuch bittet daß den Feldwebeln und Wachtmeiſtern denen
bei ihrem Abſchiede der Offizierscharakter verliehen worden
ſei die Penſion nach dem Penſionsgeſetze der Offiziere bewilligt
werde Für und gegen das Trunkſuchtsgeſetz liegt eine lange
Reihe von Geſuchen vor Endlich nehmen die Petitionen gegen
das Jmpf und betreffend das Krankenverſicherungsgeſetz
wieder einen breiten Raum ein

Ueber den Fortgang der Unternehmungen der
deutſchen Antiſklaverer Geſellſchaft ſind aus Dar es
Salaam telegraphiſche Nachrichten eingetroffen Die Vorexpedition
nach dem Ukerewe unter Führung des Freiherrn Fiſcher von
Nagy Szalatnya iſt laut Berichten die von Kondoa aus nach der
Küſte zurückgeſandt worden ſind an genanntem Orte c
ſie hat demnach ungefähr zwei Drittel des Weges nach Mpuapua
bezw ein Drittel des Weges nach Tabora zurückgelegt Der Zug
des Dr Baumann iſt von Tanga aus nach den ſüdlichen Aus
läufern des Kilimandſcharo abmarſchirt Oskar Borchert iſt in
Zanzibar mit Vorbereitungen zu ſeinem demnächſtigen Abmarſch
nach dem Ukerewe beſchäftigt

Major v Wißmann hat wie der Poſt unter dem
24 Januar aus Kairo rig wird die Stadt verlaſſen und
ſich auf einige Zeit nach Ober Aegypten begeben Seine Geſund
heit war in der letzten Zeit beſſer aber noch ſchwankend

Der württembergiſche Miniſterrath hat ſich in
ſeiner letzten Sitzung mit der Frage der Zulaſſ ung der katho
liſchen Männerorden in Württemberg beſchäftigt Von den
ſechs Miniſtern ſollen ſich fünf für Zulaſſung eines einzigen
n ausgeſprochen haben während einer ſich kategoriſch dagegen

lärte

Umfangreiche Hausſuchungen in ſozialdemo
kratiſchen Kreiſen wurden am Sonntag in Berlin von der
Polizei abgehalten Zahlreiche Verhaftungen wurden vorge
genommen und anarchiſtiſche Schriften beſchlagnahmt

Dresden 1 Februar Das heute Mittag über das Be
finden der Königin ausgegebene Bulletin beſagt Die
Königin hat die Nacht ruhig geſchlafen und war geſtern Abend
fieberfrei der Huſten iſt unbedentend das Allgemeinbefinden etwas
beſſer Die Kräfte haben etwas zugenommen

Breslau 1 Februar Jn einer Verſammlung des
Jnnungsausſchuſſes theilte der Vorſitzende mit daß der
Staatsſekretär v Bötticher eine Abordnung der Centralinnungs
vorſtände gebeten hat um Gotteswillen nicht die Auflöſung
der Jnnungen in dem bevorſtehenden Handwerkertag zu be
ſchließen Der von Frankfurt a M geſtellte Antrag auf
Auflöſung iſt auch von München und Köln eingebracht

Gotha 1 Februar Der Landtag des Herzogthums
Koburg Gotha iſt heute hier eröffnet worden Hauptvorlagen
ſind ein Steuergeſetz eine Vorlage betreffend eine Schulgeſetz
änderung und eine Vorlage betreffend Erhöhung der Lehrergelder

Düſſeldorf 1 Febrnar Hier wo bisher nur fünf
Millionäre als ſolche Steuern bezahlten haben ſich nach der
Selbſteinſchätzung nicht weniger als 105 Millionäre darunter
46 Thalermillionäre ergeben

Remſcheid 1 Februar Der bekannte Pfarrer Thüm
mel wird ſich demnächſt vor der Strafkammer in Bochum wegen

größter Ruhe ſein Geld es betrug anderthalb Millionen
Mit ſolch einer Summe braucht man nicht Noth zu leiden
und kann gehen wohin man will

Würden die Brüder von Mareilles ihm dieſen Schatz
zurückgegeben haben wenn ſie ihn hätten dem Feuertode
preisgeben wollen Das war doch ein klarer Beweis ſie
ſuchten ihn nur zu erſchrecken um ihm ein Geſtändniß zu
entreißen

Aber er Straub ließ ſich nicht einſchüchtern Hatte er
nicht Freunde genug Gönner deren Geſchichte er kannte und
die verpflichtet waren ihm jederzeit die Gefängnißpforten
zu öffnen

Nachdem er ſeine Werthpapiere Bankſcheine und Gold
rollen wieder und wieder gezählt hatte ſchloß er die Taſche
zu und kehrte zur Thüre zurück

Jm Korridor war Alles ſtill ſelbſt die Schildwache
ſchien ihren Poſten verlaſſen zu haben

Nur der Theergeruch war noch vorhanden Wo kam er
her Straub verſuchte ein Fenſter zu öffnen doch es gelang
ihm nicht der Riegel widerſtand ſeinen Bemühungen Nun
probirte er es mit den Fenſterſcheiben Er beſaß eine
Brillautnadel mit deren Hilfe er vorſichtig und geräuſchlos
das Glas zerſchnitt

Eine laue Luft drang durch die entſtandene Oeffnung
und eine ſchmale Ritze zwiſchen der Mauer und den feſt
geſchloſſenen Läden ließ einen ſchmalen Lichtſtreifen durch
der bekundete daß der Mond ſchien und die Nacht klar war

Kein Geräuſch weder von Außen noch von Jnnen ließ
ſich vernehmen man hätte glauben können das Schloß ſei
unbewohnt

Beim Schein der unruhig flackernden Kerzen die das
Zimmer nur ungenügend erleuchteten trat Straub an den
reichbeſetzten Tiſch

Wie man ſich wohl denken kann reizte ihn nicht der

e eVerhöhnung des heiligen Rockes zu Trier auf Grund des
g 166 des Straf Geſetzbuches zu verantworten haben Rechtsan
walt Dr Sello Berlin wird den Angeklagten vertheidigen

Koblenz 1 Februar Der geſtrige Parteitag derrheiniſche weſtſaliſchen Sozialdemokratie enthüllte tief
gehende Meinungsverſchiedenheiten Es entſtand großes
Gezänke beſonders heftige Angriffe wurden gegen den Abgeordnete
Schumacher gerichtet chließlich einigte man ſich mühſam auf
die Annahme einiger Reſolntionen betreffend die Agitation und
das Preßweſen Die Streitigkeiten ſoll die Reichstagsfraktion
entſcheiden

Wiesbaden 1 rn Wie hierher mitgetheilt wurde
hat der Kultusminiſter den naſſauiſchen Abgeordneten Dr
Lotichins empfangen Der Miniſter ſprach ſich für die Erhal
tung des naſſauiſchen Simultanſchulweſens aus er will einer
dahinzielenden Antrage zuſtimmen Dadurch allein wird aber die
Vorlage für die naſſauiſchen Abgeordneten noch nicht annehmbar
Jm Obertaunuskreis eirculiren bereits Maſſenpetitionen gegen
das Geſetz nachdem in Bad Homburg eine Wählerverſammlung
ſtattgefunden hat

Oeſterreichelingarn
Wien 1 Februar Schmehykal hatte hente eine Unte

redung mit Plener Kuenburg ſowie mehreren deutſchen Abgeord
neten zu morgen Vormittag iſt eine Beſprechung mit Taaffe
anberaumt

Die offiziöſen Blätter behaupten Plener müſſe auf ſei
Parlamentsmandat verzichten falls er die Stelle als Präſident
des gemeinſamen Rechnungshofes annimmt Von anderer Seite
wird dem gegenüber darauf hingewieſen daß der i Präſiden
des gemeinſamen Rechnungshofes Graf Mercandin dem Herre
hauſe angehört

Prag 1 Februar Hier wurde eine Verſammlung inter
nationaler Sozialiſten in der Redner gegen das Wehr
geſetz und von einer furchtbaren Vergeltung ſprachen aufgelöſt

Eine Verſammlung czechiſcher Sozialiſten die ſehr
ſtürmiſch war beſchloß Petitionen um Beſchäftigung Arbeitsloſer
Verkürzung der Arbeitszeit und Errichtung von Arbeiterbörſen
behufs unentgeltlicher Arbeitsvermittlung

Schweiz
Zürich 1 Februar Die Handelsvertragsverhand

lungen mit Jtalien wurden heute Nachmittag wieder auf
genommen nachdem die Vertreter aus Rom in Bern neue An
weiſungen erhalten haben

Am 25 Auguſt d J ſoll in Bern ein internationaler
Buchdruckergehülfen Congreß ſtattfinden

Jtalien
Rom 1 Januar Die Verhandlungen der inter

nationalen Sanitätskonferenz in Venedig ſind jetzt zur
Abſchluß gelangt Den gefaßten Beſchlüſſen welche ſich meiſt au
die Bekämpfung der Cholera im Orient beziehen kann mar
nur eine energiſche Durchführung wünſchen denn wenn dis
Cholera bisher in Europa auftrat war ſie nur in Folge der un
beſchreiblichen Saumſeligkeit im Orient zu uns verſchleppt worden

Frankreich
Paris 1 Februar Die franzöſiſch ſpaniſchen Be

n verbittern ſich Der Bericht des Miniſters des
uswärtigen welchen das Amtsblatt über die Zoll Kon

ventionen veröffentlichte enthielt die Erklärung die franzöſiſche
Regierung lehne die Verantwortung für den Bruch mit Spanien
ab welcher den Gefühlen beider Länder zuwiderlanfe Der
ſpaniſche Botſchafter überbrachte geſtern Nachmittag dem Miniſte
eine Verbalnote welche beſagte die ſpaniſche Regierung könne die
obige Erklärung nicht ohne Proteſt hingehen laſſen

Der erſte Tag der Giltigkeit des neuen Zolltarifes ha
hier große Aufregung gebracht in Folge der Zollerhöhungen trate
plötzlich ungeheuerliche Preisaufſchläge für zahlreiche Konſumartike
ein Jm Publikum herrſchte lebhafteſte Unzufriedenheit Der
Dampfer Agaſter lief gerade in der letzten Minute der Giltig
keit des alten Zolltarifs im Hafen Panillac ein Eine um ei
Gerinzes ſpätere Ankunft würde einen Mehrbetrag an Zoll vor
150 000 Fres zur Folge gehabt haben

Großbritannten
London 1 Februar Es verlautet Prinz Georg vo

Wales werde nach kurzem Aufenthalte in Cannes verſchiedene
europäiſche Höfe beſuchen

Wie der miniſterielle Standard meldet wird die Regierung
ſofort nach Eröffnung der Seſſion die iriſche Verwaltungs
bill vorlegen aber erſt nach Oſtern zur Durchberathung bringen
damit die Nation ſich völlig damit vertraut machen und darübe
äußern könne Die Bill zur Herſtellung von kleinen Gütern ſoll

Appetit aber er wollte Pidoux gegenüber ſeine Kaltblütigkeit
und Ueberlegenheit bewahren

Wollen wir eſſen fragte er
Nein ich habe keine Luſt

Der Badenſer zuckte die Achſeln
Glaubſt Du etwa dieſe ſchönen Speiſen ſeien

vergiftet
Warum nicht
Jch werde Dir gleich das Gegentheil beweiſen

Jn der That ſetzte er ſich an den Tiſch entfaltete die
Serviette und begann mit größter Seelenruhe eine Paſtete
zu verzehren

Weißt Du mein Lieber ſagte er dabei Leute die
man in s Jenſeits ſpediren will behandelt man nicht ſo
gut Die Paſtete iſt wirklich vorzüglich ich aß nie ein
beſſere Da nimm ein Glas Malaga das wird Dich
beleben

Danke ich habe keinen Durſt
Jch müßte Dich eigentlich wegen Deiner Feigheit

haſſen fuhr Straub fort doch ich kann es nicht Dieſes
Gefühl macht mir Ehre Entweder man iſt Vater oder
nicht Jch bin es

Hört auf Jch kann Eure Worte nicht anhören
ehe Wir werden noch ſchöne Tage zuſammen ver
eben

Meint Jhr warf Pidourx bitter ein
Ganz gewiß
Jhr habt ja einen ſehr feſten Glauben
Sobald wir wieder frei ſind erklärte Straub weiter

und das wird bald ſein ſuchen wir die Grenze zu erreichen
und flüchten uns in die Schweiz oder nach Jtalien um dort
mit dieſem Vermögen er wies auf die Taſche ei
luſtiges Leben zu führen,

Fortſetzung folgt
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Nr 38 Mittwoch
gegen ſofort in h genommen eine Bill wegen Ein

hrung von Pfundnoten nach dem Vorſchlage Goſchens überhaupt
cht eingebracht werden Nach dieſem Plane würden die Neuwahlen
icht vor dem Sommer ſtattfinden

Rußland
Petersburg 1 Februar Der Sturz des Miniſters

der Wegebauten Hübbenet iſt durch die Langſamkeit der Be
förderung des für die nothleidenden Diſtrikte beſtimmten Getreides
herbeigeführt Der Oberſt Wendrich habe die Schäden der Bahn
Verwaltung rückſichtslos aufgedeckt weſentlich betheiligt an dem
Sturz des Miniſters ſei unbedingt auch Herr v Wyſchnegradski
Als vermuthliche Nachfolger werden die Generäle Petrow und
Annenkow ſowie der Geheimrath Witte genannt

Riga 1 Februar Eine Vereinbarung des livländiſchen
Gouverneurs verbietet den lutheriſchen Paſtoren Handel
irgend welcher Art zu treiben Dieſer angebliche Handel iſt aber
nichts anderes als der Verkauf von Bibeln Katechismen und Ge
angbüchern welche die Landpaſtoren bei den dortigen Verkehrs

verhältniſſen nöthig haben da für manche Gemeindeglieder die
nächſte Buchhandlung etwas weit entfernt iſt

Orient
Sofia 1 Februar Stambulow der dereits geſtern

das Bett verließ übernahm heute wieder die Leitung der Geſchäfte

dienſt für die Errettung des Miniſters an ſowie die Vorlegung
eines amtlichen Berichts über die Verwundung an die Sobranje

Kairo 1 Februar Heute erfolgte die feierliche Jn
veſtitur des Khedive mit dem ihm von dem Präſidenten
Carnot verliehenen Großkreuze der Ehrenlegion durch den fran
zöſiſchen Generalkonſul Marquis de Reverſeaux de Rouvray

Lokales
Her Nachdeneck unſerer Origual Sokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 2 Februar
Von der Univerſität Wegen Nichtannahme einer Privat

vorleſung ſind eine Anzahl 9 Studirende mit Nichtanrechnung eines
Semeſters ſowie eine noch größere Anzahl weil ſie ihre Verbindung
zur Univerſität aufgegeben haben aus dem Album derſelben ge
ſtrichen worden

Reuterabende Auf Anregung mehrerer Reuterfreunde beab
ſichtigte Herr Max Schwartz im Hötel du Nord an einigen
Abenden ein ganzes Werk des berühmten Humoriſten zum Vortrag
zu bringen iſt aber durch ſchwere Erkrankung ſeiner Gattin und eigene
Unpäßlichkeit vorläufig an jeder geſchäftlichen Thätigkeit behindert

Halleſche Strafenbahn Die Betriebseinnahmen pro Januar
betragen 1892 Mk 14308 10 gegen 1891 18674 10 mithin Plus
1892 Mk 634

Walhalla Theater Wenngleich wir ausnahmslos bei jedem
Spielplan Wechſel anerkennen mußten daß die Direktion keine Mühe
und Opfer x um nur Gediegenes zu bieten dabei aber auch
Reichhaltigkeit und Abwechſelung zu ermöglichen ſo können wir heute
unſeren Leſern aus eigener Anſchauung mittheilen daß der geſtern be
gonnene neue Spielplan durchweg Nummern enthält deren jede einzelne
ſchon den Beſuch des Theaters durchaus verdient Wir werden morgen
darüber ausführlich berichten

Concordia Palaſt Die Direktion kündigte geſtern einen neuen
Spielplan an und in der That ſind alle Nummern des Programms
neu bis auf die wiederum engagirten vier Geſchwiſter Rhonsdorf
die ſich beim Publikum ſowohl wegen ihres reizenden Geſanges als
auch ihrer anziehenden Erſcheinungen wegen allgemeiner Beliebtheit
erfreuen Auch u wieder ernteten ſie beſonders durch den Vortrag
öſterreichiſcher Nationallieder wohlverdienten reichen Beifall Jn ſtil
vollem Koſtüme erſchienen die Jnſtrumental und Geſangsduettiſten
Lilly und Max Gläſer die durch Geſang beſonders aber durch
den Vortrag von bekannten Liedern auf Horn und altdeutſchen Poſaunen
ſich ſehr um die Unterhaltung verdient machten Der Gegenſatz zwiſchen
den weichen Tönen der Hörner und den grellen Pofaunentönen war
recht wirkungsvoll An Stelle der erkrankten Koſtümſoubrette Frl
Fleurette trat Herr Rößner als Geſangshumoriſt auf und einen
beſſeren Vertreter hätte die Künſtlerin nicht finden können Herr
Rößner iſt uns ja ſchon bekannt als vollendeter Meiſter in ſeinem
Fach gen zeigte er wieder einmal daß er daſſelbe immer noch
völlig beherrſchte Jn Mienenſpiel Bewegungen und Deklamation
war er beſonders als Ballmutter von hinreißender Komik und immer
wieder mußte der Vorhang ſich theilen Als äußerſt gewandte Künſt
lerin zeigte ſich Miß Alma Equilibriſtin auf dem rollenden Globus
der Höhepunkt ihrer Produktionen iſt die gefahrvolle Wanderung per
Kugel über ein in Perlicher Höhe ſchwebendes Schaukelbrett Die
Dinustruppe mit ihren großartigen Leiſtungen als Parterre Akro
baten und an den römiſchen Ringen bleibt noch übrig rühmend er
wähnt zu werden Man ſieht dies Genre der Equilibriſtik und
Akrobatik jetzt ziemlich häufig aber die Dinustruppe bietet vieles Neue
und alles mit ſtaunenswerther Sicherheit und Gewandtheit Die
geſammten Räumlichkeiten wie auch beſonders der Saal iſt auf s
Großartigſte zu dem heute ſtattfindenden Maskenball feſtlich dekorirt

Verbrennung Der in der Halleſchen Maſchinenfabrik beſchäf
tigte Kupferſchmied B von hier zog ſich geſtern bei ſeiner Be
ſchäftigung dadurch erhebliche Verbrennungen verſchiedener Körpertheile
zu daß er hinterrücks gegen einen mit kochendem Theer angefüllten
Keſſel lief und in denſelben hineinfiel

Ueberfall Unter dieſer Spitzmarke brachten wir in Nr 24
unſeres Blattes eine Notiz betreffend die ſchwere Verletzung eines Hor
niſten der 10 Kompagnie durch zahlreiche Stiche Dieſe Nachricht ent
ſpricht wie uns von kompetenter Seite mitgetheilt wird den bisher er
mittelien Thatſachen nicht Jn der Nacht vom 27 zum 28 wurde ein
Horniſt infolge einer leichten Verletzung die ſich derſelbe durch Fall zu
gezogen hat in das Lazareth aufgenommen und dürfte unſere Mitthei
lung hierauf beruhen

Aus dem Vereinsleben
D Landwirthſchaftlicher Centralverein der Provinz Sachſen

von Anhalt und Thüringen Der Cyklus von Vorträgen der auch
in dieſem Jahre wieder veranſtaltet und geſtern begonnen wurde iſt
von etwa 75 Theilnehmern beſucht

b Der Jnnungs Ausſchuß beruft die Abgeordneten der ihm an
gehörigen Jnnungen zu einer am nächſten Donnerstag Abend ſtatt

ar ordentlichen Plenarſitzung Die Tagesordnung umfaßt ſechs
unkte

o Die SchuhmacherJnnung hielt geſtern eine außerordentliche
ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung ab in welcher Herr Obermeiſter
Sickert zum Vertreter auf dem allgemeinen deutſchen Handwerkertage
in Berlin gewählt wurde Betreffs Uebernahme von Militärarbeit im
Bereiche des IV Armeekorps von Seiten der Innung wurde beſchloſſen
daß der Obermeiſter mit der Bekleidungskommiſſion in diesbezügliche
Verhandlungen treten ſoll

Dramatiſcher Verein Am r verſammelten ſich im
Reſtaurant Wettinerſtraße 1 r Gründung eines dramatiſchen
Vereins Es wurde beſchloſſen am 8 Februar in demſelben Lokale die
g und die Geſchäftsordnung aufzuſtellen Neue Mitglieder ſind
erwünſcht

Die Vereine der Kavallerie und Artillerie hielten am
Sonnabend in dem feſtlich dekorirten Saale des Neuen Theaters
einen Kommers zur Nachfeier des Geburtstages des Kaiſers ab
Der Saal war bis auf den letzten Platz v t und verſchiedene
Ehrengäſte u A auch Herr Generalmajor a D v Köthen hatten
ſich eingefunden Herr Reſtauratur Brauns trug einen eigens für

en Abend gedichteten Prolog vor dem ſich ein lebendes Bild
Scenen aus dem Soldatenleben darſtedend anſchloß Herr Lutze
forderte in einer Anſprache auf darauf hinzuwirken daß das kamerad
ſchaftliche Band der einzelnen Vereine unter einander immer feſter ge
knüpft werden möge Generalmajor v Köthen toaſtete auf den

er Derſelbe gab einen kurzen Rückblick auf die Zeiten die erHonarchen durchlebt hat
bereits unter fünf

Ein Decret des Fürſten Ferdinand ordnet einen Dankgottes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
b Der Vexein ehemaliger S7er veranſtaltete

im Prinz Carl nachträglich eineſitzende Herr Co lbatzky hielt die Begrüßungsanſprache Herr Premier

lieutenant Dr Rüffer die Feſtrede Herr Landſchaftsdirektor Hoff
mann brachte das Hoch auf das deutſche Vaterland aus Es folgten
d lebende Bilder kriegeriſche Ereigniſſe darſtellend Eine Dame über
reichte dem Ver ne eine ſchwarzſeidene goldbeſtickte Fahnenſchleife zur
rn Leichenbegängniſſen Es wechſelten dann Geſänge und
Concert Schluß bildete ein Ball

Im Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
HirſchDunker konnte am Sonnabend der Vortrag Ueber Anlagen

elektriſcher Straßenbahnen nicht gehalten werden da der betreffende
Vortragende dienſtlich verhindert war Dafür hielt der Vorſitzende
einen Vortrag über die Broſchüre Eugen Richter Soeialdemokratiſche

Zukunftsbilder im Jahre 2000 Am Sonntag Vormittag unternahm
der Verein unter ſtarker Betheiligung der Mitglieder eine Beſichtigung
der Elektrizitätswerke der hieſigen Stadtbahn

Theater Kuuſt und Wiſſenſchaft
FConeert des ſtudentiſchen Geſangvereins Fridericiang

im Saale des Stadtſchützenhauſes Zwei Concerte an einem Abend
und zur ſelben Zeit das iſt ſelbſt für eine ſo muſikliebende Stadt wie

alle etwas viel Wenn trotzdem der große Saal ſehr gut gefüllt war
o beweiſt dies wie hoch man die Leiſtungen des Geſangvereins der

unter der Leitung ſeines bewährten Dirigenten des Mnuſikdirektors
ehler auch wirklich ſtets Hervorragendes bietet zu ſchätzen weiß
ür die Solopartien waren die Concertſängerin Frl Clara Polſcher

owie die Herren Guſt Borchers und C Schreiber aus Leipzig
gewonnen Das ebenſo trefflich zuſammengeſtellte als reichhaltige Pro
gramm wies unter andern zwei ſehr intereſſante Nummern auf erſtens

Auf die bei Thermopylä Gefallenen für Männerchor und Orcheſter
von Bruch zweitens Cantate Der Landsknecht von TaubertJn dem erſtgenannten Werke finben ſich alle oft gerühmten Vorzüge

der Bruch ſchen Kompoſitionen vereint edle Melodik ſchönes Ebenmaß
wirkſame Vertheilung der Stimmen und ganz ſpecielle Befähigung das

Große Ernſte Kraftvolle zu erfaſſen und der Sprache tiefer Empfin
dung überzeugenden Ausdruck u verleihen Die Cantate Der Lands
knecht zeigt jenes ſeltene Geſchick zu charakteriſieren und Originelles
zu ſchaffen welches den meiſten Taubert ſchen Geſängen zu ihrer Po
pularität verholfen hat Das Chorwerk von Bruch iſt ſehr ſchwer und
ſeine wohlgelungene r gereichte dem Vereine zur Ehre Schon
gleich der erſte ganz allmählich zu Forte anſchwellende Pianiſſimo
einſatz gelang recht gut und der Stelle Der Ehrenhort des Hellenen
geſchlechts fehlte es nicht an imponirender Gewalt Das Chorlied

Nenuphar von Rheinberger hat einige ſehr unbequem liegende
hohe Einſätze die ſeine Geſammtwirkung beeinträchtigen Eine viel dank
barere Aufgabe war das zweite Warnung vor dem Rhein von Gade
Es wurde mit großer Friſche geſungen und mit lebhaftem Beifall be
lohnt Faſt noch mehr gefielen Der letzte Gruß von Dregert
ſehr innig und ſtimmungsvoll vorgetragen und das muntere Maien
lied von Dürrner Fräulein Polſcher vortrefflich disponirt ſang
die Arie Die Kraft verſagt aus der Oper Der Widerſpänſtigen

ähmung von H Götz und ſtellte damit ihre feine künſtleriſche
chulung wieder in das beſte Licht Als feinſinnige Liederfängerin

hoch geſchätzt und gewürdigt bot ſie ſodann drei reizende Gaben
Frühlingsliebe von Rob Franz Dort unterm Fliederſtrauch von

P Umlauft und Die Spinnerin von H Ritter Meiſter Franz
kann ſich keine beſſere Jnterpretin für ſeine ſchlicht anmuthigen Lieder
perlen wänſchen mit der Spinnerin feierte Frl Polſcher aber einen
beſonderen Triumph Sie überraſchte nicht nur durch allerliebſte Schalk
haftigkeit ſondern auch durch eine ſeltene Beherrſchung der Technik und
mußte wiederholt gerufen da eapo ſingen Neben ihr hatte Herr
G Borchers anfänglich einen etwas ſchweren Stand Er ſang die
Lieder Ueber Nacht von Langenbeck und Einkehr von Franzv Holftein mit hübſcher wohlausgeglichener etwas dunkel gefärbter

Tenorſtimme und reuſſirte hauptſächlich mit dem letztgenannten von
Uebermuth überſprudelnden Den zweiten Theil des Concertes bildete
die Cantate Der Landsknecht von Taubert eine bedeutende und gehalt
reiche Kompoſition die Chor und Soliſten Gelegenheit bietet ihr beſtes
Können zu zeigen Namentlich in den Chorſätzen Werbung Fahrende
Schüler Nacht iſt geſunken ſowie in dem friſchen kecken Jm
Quartier in dem Sturmchor und in dem Siegesgeſang bewies
der Verein daß er über viele klangvolle kräftige Stimmen verfügt
und in Herrn Muſikdirektor Zehler einen vorzüglichen Dirigenten
beſitzt Das war alles fein abſchattirt und mit großer Sicherheit und
Verve vorgetragen Die Fridericiana ſcheint jetzt überhaupt
weit mehr Mitglieder zu zählen wie im vergangenen Jahre Jn
ſchöner Wechſelwirkung mit den Chören ſtanden die Sologeſänge
Fräulein Polſcher excellirte mit dem Morgenlied des from
men Landsknechtsknaben ſowie mit dem ſehnſüchtig trau
rigen Abendlied Könnt ich unter dieſen Bäumen Herr
Schreiber führte ſich mit dem Recitativ Der Feind rückt
an und ſpäter mit dem Brich an der Ehren großer Tag als
ſtimmbegabter Bariton ein und Herr Borchers wirkte in der Cantate
noch beifälliger wie mit den Liedern im erſten Theil des Concertes
Der Geſangverein und der Leiter desſelben dürfen mit Befriedigungauf dieſen Abend zurückblicken C D

Dritter Kammermuſik Abend im Volksſchulſaale Das
Intereſſe welches man dieſen Elite Concerten entgegenbringt iſt ſo
groß und allgemein daß eine Steigerung deſſelben eigentlich nicht mehr
möglich ſcheint gleichwohl wurde die Erwartung ſich an auserleſenen
Kunſtgenüſſen erfreuen zu können geſtern noch erhöht durch die in
Ausſicht geſtellte Mitwirkung des berühmten Gewandhaus Concert
Dirigenten Prof Dr Reinecke und die projektirte Aufführung ſeines
neueſten Werkes welches eine werthvolle Bereicherung der Kammer
muſik Literatur bedeuten ſoll Es war daher auch kein Platz leer ge
blieben Leider ſpielte aber der tückiſche Zufall Herr Prof Reinecke
wurde durch Krankheit verhindert ſeinem Verſprechen nachzukommen
und dieſer Umſtand machte zu allgemeinem Bedauern eine völlige Um
wälzung des Programms nöthig Wir hörten ein fein ausgeführtes
warm empfundenes und anmuthiges techniſch nicht beſonders ſchwieriges
Quartett v Haydn welchem anſtatt des Klaviertrios die Kreutzer
Sonate v Beethoven folgte An Stelle des Herrn Reinecke hatte
Herr v Roſe ein noch ſehr jugendlicher Künſtler aus Leipzig den
Klavierpart übernommen Durch Herrn Concertmeiſter Petri s
vollendete Vortragskunſt kam das wunderbare Thema des erſten Satzes
ur ſchönſten Geltung Herr v Roſe bewährte ſich als vorzüglich ge
chulter Pianjſt der auch dem geiſtigen Jnhalt der Kompoſition gerecht

zu werden wußte und im Zuſammenſpiel höchſt Lobenswerthes leiſtete
Stürme von Beifall folgten nach jedem Satz der Sonate und wir
dürfen den Leipziger Künſtlern für dieſe Wahl dankbar ſein Den
Schluß machte das Streichquartett moll q 29 von Schubert in
welchem ſich wieder die überſtrömende Phantaſie und der Reichthum
harmoniſcher Erfindung die dem berühmten Meiſter zu Gebote ſtanden
dokumentirten Namentlich das Andante ſowie das Allegro mode
rato ſind von beſtrickender Schönheit und wurden von den Herren
Petri von Dameck Unkenſtein und Klengel in tadelloſer
Weiſe und das Entzücken der Zuhörerſchaft erregend ausgeführt
Wahrſcheinlich werden wir in dem vierten und letzten diesjährigen
Concert Herrn Prof Dr Reinecke und ſein intereſſantes Werk zu hören

Gelegenheit haben Pf LAus der näheren Amgebung
Büſchdorf 1 Februar Todt aufgefunden Am Sonn

abend Abend gegen 8 Uhr bemerkte ein junger Mann aus Büſchdorf
im Chauſſeegraben vor Crondorf einen dunklen Gegenſtand achtete aber
nicht weiter darauf Gegen 12 Uhr paſſirte derſelbe mit Bekannten
dieſelbe Stelle und da man mit einer Laterne verſehen war ſuchte
man ſich über jenen Gegenſtand Sicherheit zu verſchaffen Jm ſeichten

Waſſer fand man den Hausbeſitzer und Bahnarbeiter C Traeger
aus Schönnewitz in gebückter Stellung todt vor Schon von 6 Uhr
ab war er durch Mitarbeiter verſchiedene Male auf gedachter Strecke
aufgehoben und ein Stück Weges fortgeführt worden Der Mann iſt
Wittwer und hinterläßt 5 Kinder

Hohenthurm 1 Februar Ueberfahren Unweit des Nachbarortes Braſchwitz kam heute Nachmittag ein beklagenswerther Unfall

vor Der Arbeiter Fränzel daher wollte während der Fahrt ſein
mit Mauerſteinen ſchwer beladenes Geſchirr verlaſſen fiel dabei aber

am Sonnabend ger über die linke Hand und den linken Oberſchenkel hinwegging
Kaiſergeburtstagsfeier Der Vor
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wei Finger wurden vollſtändig zermalmt und dem Manne

eng noch ein Knochenbruch des betreffenden Oberſchenkels
zugefügt

Gröbers 1 Februar Unfall Der bei dem Gutsbeſitzer
Walther in Kleinkugel beſchäftigte Arbeiter Gebaner daher verunglückte
heute Nachmittag auf bedauerliche Weiſe indem ihn beim Niederlegen
einer Pappel auf einer Wieſe bei Stennewitz der umfallende Baum
gegen das ausgeworfene Loch drückte ſodaß der Unglückliche einen
Bruch des linken Unterſchenkels erlitt

Kleine Chronik
Defſau 1 Februar Hochwaſſer Jn Folge gewaltiger

Eisſtopfung beim Eisgange der Mulde wurden weſen am Strome
gelegene Straßen unter Waſſer geſetzt Bei fernerem Steigen
des Stromes droht den Anwohnern große Gefahr

Bexrlin 1 Februar Flüchtiger Bankier Schon wieder
hat ein hieſiger Bankier das Weite geſucht Herr Bernhard Stange
Burgſtraße 27 Vor ſeinem Ver chwinden hat er noch den Kaſſenab
ſchluß gemacht bei welchem ſich eine nicht unerhebliche Unterbilanz

nete Ob die Depots alle vorhanden ſind konnte noch nicht
eſtgeſtellt werden Es wird behauptet daß ein Herr erſt vor einigen

Tagen dem Bankier Stange 100000 Mk zur Aufbewahrung über
geben hat

Breslanu 1 Februar Hochwaſſer Die Flüſſe Bober
Queis Katzbach Zacken und Schwarzbach ſind ausgeufert Die
Städte Görlitz Hirſchberg Greiffenberg Markliſſa und Lauban melden
große Schäden Gleichzeitig herrſcht gefahrdrohender Eisgang

Oppeln 1 Februar Ehrenbürger Unter allgemeiner
lebhafter Theilnahme der Bürgerſchaft wird hier heute der 81 Ge
burtstag des Rabbiners Dr Wiener gefeiert Magiſtrat und
Stadtverordnete überreichten ihm aus Anlaß dieſes Tages den Ehren
bürgerbrief Abends findet ein Banket ſtatt an dem u A die Spitzen

r Arhotifchen und evangeliſchen Geiſtlichkeit theilnehmen
werden

Königsberg 1 Februar Brandſtiftung Geſtern um
die Mittagszeit wurde der ruchloſe Verſuch unternommen den Schloß
thurm in Brand zu ſtecken Das innere Gebälk war mit
Petroleum getränkt worden und bereits angebrannt Das Feuer
wurde jedoch glücklicher Weiſe bald bemerkt und durch die n

aunterdrückt Von dem Thäter fehlt bis jetzt jede Spur Falls dieſe
Brandſtiftung am Sonnabend verſucht worden wäre hätte ſie des an
dieſem Tage herrſchenden Sturmes wegen ein ungeheueres Unglück im
Gefolge haben können

Altenburg 1 Februar Verhaftung von Betrügern
Die Vorbeſitzer und Gründer der bekannten Altenburger Spiel
kartenfabrik Kühne und Pleißner wurden wegen großartigen
Betrugs begangen bei der Gründung verhaftetLondou 1 Februar e Geſranvet Der Dampfer des
Norddeutſchen Lloyd Eider auf der Fahrt von Newyork nach
Bremen ſtrandete laut Telegramm von der Jnſel Wight geſtern
Abend 10 Uhr bei dichtem Nebel auf den Felſen von Herfield Ledge
Ein Rettungsſchiff hat ſich an die Unfallſtelle begeben um die noth
wendige Hülfe zu bringen Voransſichtlich dürfte der Eider beim
Eintritt der Hochfluth mit Hülfe eines Schleppers wieder flott werden
Von Portsmouth und Southampton find Schlepper zur Hülfeleiſtung
abgegangen Die Reiſenden wurden gelandet

Edinburg 1 Februar Ueberſchwemmung Das plötz
liche Thanwetter hat hier große Ueberſchwemmnngen verurſacht die im
Hochlande ungeheuren Schaden angerichtet haben Viele Brücken
und Geleiſe ſind zerſtört Häuſer Vieh und Ackerland
fortgeſchwemmt und die Einwohner mehrerer Dörfer nur mit
Mühe gerettet worden

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegrammme des General Anzeiger

p Köln 2 Februar 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg
meldet aus Petersburg Der Oberſt Wendrich der durch
die Aufdeckung der Schäden bei der Bahnverwaltung den Sturz
des Miniſters Hübbenet herbeigeführt hat wurde vom
Kaiſer gnädigſt empfangen Der Kaiſer ſoll ihm geſagt
haben Mache Dir nichts darans wenn ſie Dir hier Deiner
Berichte wegen den Kopf heiß machen dreh ihnen den Rücken
Als Nachfolger Hübbeuets wird von den meiſten General Annen
kow genannt

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureanu

W B Sofia 2 Febrnar 8 Uhr Min Vorm Die bul
gariſche Note in Angelegenheit der Chadonrne Affaire
wurde Lanel mitgetheilt Derſelbe beſuchte heute Grekov
und erklärte den Zwiſchenfall für abgeſchloſſen Die Beziehungen
würden wieder aufgenommen Grekow und Lanel tauſchten herz
liche Verſichernngen aus

W B London 2 Februar 7 Uhr 20 Min Vorm Sämmt
liche Paſſagiere des geſtrandeten Dampfers Eider ſind gerettet
Drei Rettungssoote waren nach Anfſteckung des Nothſignals nach

dem Dampfer abgefahren Es gelang nach mehreren Fahrten
ſämmtliche Lente ans Land zu bringen Die Geretteten wurden in
den naheliegenden Dörfern untergebracht Vergl unter Kl
Chron Red

Depeſchen Bureau Herold
D B H Wien 2 Februar 11 Uhr 25 Min Vorm Polen

Blättern zufolge ſoll der Gouverneur Wolhyniens Jankowski
in der Unterdrückung der Polen und Katholiken Gurko
noch übertreffen Er ſetzte die Entlaſſung aller Polen aus
Staatsämtern durch verbot den katholiſchen Geiſtlichen die Ab
haltung von Prozeſſionen ſowie jede gottesdienſtliche Verrichtung
außerhalb der Kirche

Dresden 1 Februar Jn der Elbe droht Hochwaſſer
Aus Leitmeritz wird ein Waſſerſtand von 2 Meter 90 aus Boden
bach ein ſolcher von 3 Meter 40 gemeldet Hier iſt man für
morgen Nachmittag anf einen Waſſerſtand von 3 Meter 75 gefaßt

Danzig 1 Februar Der Magiſtrat beſchloß eine Vor
ſtellung au das Abgeordnetenhaus gegen den Schulgeſetz
Entwurf zu richten

Frankfurt a 1 Februar Heute fand hier eine
große Wähler Verſammlung gegen die Volksſchul
geſetzvorlage ſiatt der Magiſtrat von Wiesbaden wird
morgen in außerordentlicher Sitzung ebenfalls Stellnng gegen
dieſelbe nehmen

e ää 1 Februar Jn dem nahen Orte Grethen
brach in der Wohnung des Steinhanuers Heinrich Denzboden Fener
aus wobei zwei Knaben Denzbodens verbrannten

Saarbrücken 1 Februar Jn einer hier abgehaltenen
Schreinerverſammlung wurde mitgetheilt daß der deutſche
Schreinerverband einen allgemeinen Strike in Ausſicht
genommen habe

Wien 1 Februar Bei einem Brande des Poſt und
Stationsgebändes in Neuzagorverhrannten Poſtſendungen

von dem Wagen herab und kam ſo unglücklich zu liegen daß ihm ein im Werthe von 30 000 Gulden
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Halle a den 1 Februar 1892
Hiermit zeige ergebenst an dass ich die am hiesigen Platze seit 1844

A Hampke Cie
Tuchhandlung mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe

Künflieh erworben habe und in unverüänderter Weise weiterführen werde
Mit der Bitte das der Firma erzeigte Wohlwollen auch mir gütigst zuzuwenden empfehle ich mich

Gustav PreoeussHochachtungsvoll

Feor ja i Cachemire schwarz u farb in allen Preislagen Jacquard S SS Schulze Potermann als broiz b V Beige glatt u gemustert unck r 2 a
s h ſt S Stoffe Ballstoffe in Halbseide Seidenstreifen und Kamm s 9S gabrtikakion reinwollener Kleiderſtoffe S garn Plaſds etc ete
S Halle a Oleariusstr I Et G Rester zu billigsten Preisen SEckhaus an der Markttrepve Günstige Ofterte für IIänmnaller 3 T
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Mäehste Ziehung

20 Februar 1892
Laut Reichsgeſetz vom 8 Juni 1871
im ganzen deutſchen Reiche geſetzlich
zu ſpielen geſtattete

Stadt Barletta l oose

Jährlich 4 Ziehungen
mit Haupttreffern von 2 Müllionen
1 Million 500,000 400,000 200,000
100,000 50,000 30,000 25,000
20,000 10,000 5000 2000 1000
Fr 2c Gewinne die baar in Gold
wie vom Staate garantirt ausgezahlt
werden und wie ſie keine einzige
Lotterie aufzuweiſen hat

Jecles Koos gewinnt
Monats Einlage auf
ein ganzes Loos 4 Mark

Agentur

G Westeroth
Düsseldorf

Kopfschuppen u Haarausfallen
werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter
Garantie durch Anwendung des
Taunin Z3alſams v B A Vhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petsch
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6

Den hochgeehrten Herrſchaften empfiehlt
ſich als Klavierſtimmer

W Mäder Giebichenſtein
Kl Breitenſtr 12 II r

Fenchelhonig
ſogen Fenchelhonig Extract

Adler Apotheke Geiſtſtr 17
H Dunkoel

r
200000

Gänzlicher Ausverkauf
wegen

vollſtändiger Auflöſung d Geſchäfts u Fortzugs von hier

Um ſo ſchnell als möglich mit den Vorräthen zu ränumen ſind
ſämmtliche vorhandene Artikel abnorm billig geſtellt und bietet
ſich Gelegenheit zu ſehr billigen Einkäufen Es ſind am Lager

Schwarze u farbige Sridenſtoffe ſchwarze Cachemire

ſchwarze gemnſterte Kleiderſtoffe farbige Klriderſtoſe in glatt S

carrirt u geſtreift Jnletts in nur federdichten Onalitäten
Bettfedern Bettzeuge Leinen Hetttuchleinen Schlafdechen

Hemdentuche Slanelle Barchente Handtücher Tiſchtücher

Taſchentücher Teppiche Tricot Tuaillen Kinderkleidchen
warme Anterkleider

und viele andere Artikel

Mechaniſche Weberer J Bräucdle
Große Ulrichſtraße Nr S

G000 e e

Rattentod
Jelix Jmmiſch Delitzſch

iſt das beſte Mittel um Ratten und Mäuſe
ſchnell und ſicher zu vertilgen Unſchädlich
für Menſchen und Hausthiere Zu haben
in Packeten à 50 Pfg und à 1 Mk bei
Ernſt Jentzſch Leipzigerſtraße 31
E Walther s Nachfl Moritzthor 1 u
Steinweg 29 Th Döpmann Weiden
plan 9 V Trendel Nachfl Gr Ulrich
ſtr 38 und bei G A Voigt in Zörbig

Zu haben Kaiſer Apotheke Halle aS

Söffner s Maskenverleih

Inſtitut
befindet ſich Kl Klausſtr 14 1 Tr

Reſtaurant Stadt Sedan

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Muller
Geiſtſtraße 54

De

S

Den an meiner Kasse eingeführten

65 CheckK Verkehr
bringe ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung
dass die Guthaben auf den Check Conten mit 2 Procent
verzinst werden

Auf Geldeinlagen ber welchen eine gegenseitige
dreimonatliche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Procent
Zinsen zur Vergütung

Halle a S H F Lehmann
Bank und Wechselgesehäft

Polſterwagren Hettſtellen Matrahen u Stickereien
empfehlen in bekannter guter Quallſtät bei billigſter Preisſtellung

Bernh Dunckel Co
Barfüßerſtraße 10

R Bezugsquelle für Wiederverkäufer G

Her wirkliche Kusverkauf
meines Geſchäftes wegen völliger Aufgabe deſſelben dauert nur noch bis 1 April

Selten günſtige Gelegenheit
zum Einkauf aller Arten echter ünd unechter Schmuckartikel zu enorm billigen Preiſen

Essi g Gr Alrichſtraße 44
De Enmpfehle wieder täglich friſch D

Meine rühmlichſt bekannten Pſannkuchen und Kartoſtelkringel
mit Vantleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoſffelstru
del Kartoftelkuchen feinſten geriebenen JVapfknehben vorzüg
lichen MHatzkuehen nach Art der berühmten Dresdener Saunen
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herreuſtraße 1

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Settſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v Eduard Kobert
Feipzig Akropolis Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube

Glasweiſer Ausſchank in 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Engelapotheke
Egypt Griech Türk Tabake und

Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchen 7

Boppelbier ſ
ärznich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
dfiehlt H Müller Schwemmebrauerei

Damen Garderobe
fertigt elegant an Bernburgerſtr 1 I r

Das größte wohlſchmeckende Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraßze 1
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen
Tannen zur Dekoration Berggaſſe 17

Kinderloſe Leute ſind geſonnen ein Kind
und zwar ein Mädchen an Kindesſtatt
anzunehmen Gefällige Offerten bitte un
ter M 300 in der Exped dſs Blattes
niederzulegen

Nakionalliberaler Verein ler Stackk

Halle unch es Saalkreiſes
Donnerstag den 4 Febrnar Abends S Uhr findet im großen Saale

des Prinz Carl eine Verſammlung ſtatt in welcher unſer Landtags

abgeordueter Herr Profeſſor Dr Vrieel
berg e den Voltsſchulgeſetzentwurf
ſprechen wird

Die Vereinsmitglieder unſere Parteigenoſſen und alle diejenigen unſerer Mit
bürger welche an der freiheitlichen Entwickelung der Volksſchule Intereſſe nehmen
ſind eingeladen

Der Vorſtanö
Elze Betheke Conrad Graul Kell Geopold Lieban

Niemeyer Regel Thieme WVriehs

Mittwoch AichamtEuterpias Vers a mmlus g
Mein gänzlicher Ausverkauf in

Kleiclerstoffen
bietet eine günſtige Gelegenheit zu billigen Einkäufen von

Einſegnungs Kleidern
schwarze reinwoll Cachemires von 55 Ffg an
ca 500 Stück farbige Kleiderſtoffe habe noch auf Lager
und gebe dieſelben zu jedem annehmbaren Preis ab

Otto Paege Geiststr 52

und nich
hatten g
gebracht

Manc
Und

Selbſtmö
geräuſchle

Aber
nitwirbel

Es w
geweſen
blühender

Und
Jn N

dann noc
Fürſt

Stern de
Seine
Doch

Und
Kein

wenn die
bewarben

Erhör
manden e

Meir
Das war

Drei
Ein

vollen G
treten

Fürſti
leidenſcha
dauer

Jhr j
garde des
des allget

Fürſt

uit der
vor ſeine

Marie
Aber
Eine

Fürſtin
mir widn

Ein

Bariatins
Um ſi

einen S

ſchnell hir
peiſeſale

Drinn
der ſchöne

Dein
ich verfüg
Seit zwei
mnmöglich

Bah
nangebre
Summe c
nd gieb

Oder
Hag in die

nidecken

Nun

junge Für
Maria

hub ſie ar
Gut

Letzte bei

Daß
ochmals

ch die Ku
ditte gieb

Oberſt
nicht über

Wenig
nd froh

Fürſt
ickte ful
präch mit

Maria
ie gehör

Daß
Nun
Jch

derzeihen
meine Ka

Maria
Genu

lemder


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


